
Gulden 1675

Ein Gulden Tagesverdienst war ein gutes Auskommen.

Dagegen musste ein Handwerker drei Tage dafür arbeiten. Einen Gulden kosteten sieben Pfund 
Butter oder ein Paar Damenschuhe oder ein Wams oder eine Flasche besten Burgunderwein.

Die Herrschaft wurde 1505 aus verschiedenen Wittelsbacher Gütern gebildet. 1614 erbte Pfalzgraf 
Wolfgang Wilhelm die Herzogtümer Jülich-Berg und verlegte die Residenz nach Düsseldorf. 1685 
fiel die gesamte Kurpfalz an Neuburg; nach dem Aussterben der neuburgischen Linie 1742 fiel die 
Herrschaft an Pfalz-Sulzbach und 1777 an Kurbayern.
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Informationen

1675 (Datierung) 

Gulden 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F16 

Inv. M28416 
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